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Symbole, Sicherheit

Wichtige Information

Hinweis! Nichtbeachtung kann zu Sachbeschédigungen flinren

Warnung! Nichtbeachtung fihrt zum Tod, zu schweren Verletzungen und Sachbeschadigungen

Achtung! Nichtbeachtung kann zum Tod, zu schweren Verletzungen und Sachbeschéddigungen filhren

Vorsicht! Nichtbeachtung kann zu Verletzungen und Sachbeschédigungen flinren

Entsorgungshinweise beachten

Recycling-Hinweise beachten

Gefahr Kabelbruch

Gefahr Quetschstelle

Wartung

Allgemeiner Gefahrenhinweis

Die Daten und Angaben der Betriebsanleitung dienen allein der Produktbeschreibung und dem Zusammenbau. Die Angaben
entbinden den Anwender nicht von eigenen Beurteilungen und Priifungen. Es ist zu beachten, dass unsere Produkte einem
natdrlichen VerschleiB- und Alterungsprozess unterliegen.

Diese Anleitung enthalt wichtige Informationen, um das Produkt sicher und sachgerecht zu verwenden. Bei Verkauf, Verleih
oder sonstiger Weitergabe des Produkts muss die Betriebsanleitung mitgegeben werden.

Bei der Montage, Bedienung und Wartung des elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisches ist sicherzustellen, dass alle be-
weglichen Elemente gegen versehentliches Einschalten und Bewegen gesichert sind. Durch rotierende und bewegliche Teile
kénnen Sie sich schwer verletzen! Lesen und befolgen Sie daher unbedingt nachstehende Sicherheitshinweise.

Alle Arbeiten mit und am elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisch sind unter dem Aspekt ,Sicherheit zuerst” durchzufthren.
Schalten Sie die Tischsdulen stromlos, bevor Sie Arbeiten am elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisch durchfiinren.
Sichern Sie die Tischsdulen gegen unbeabsichtigtes Einschalten, z. B. durch das Anbringen von Hinweisschildern an der Ein-
schaltstelle, oder entfernen Sie die Sicherung der Stromversorgung.

Greifen Sie nicht in den Arbeitsbereich der bewegten Bauteile des elektrisch verstellbaren Arbeitstisch, wenn diese noch in
Betrieb ist.

Sichern Sie die bewegten Bauteile des elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisches vor versehentlichem Bertihren durch An-
bringen von Schutzvorrichtungen und Abdeckungen.
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Beachten Sie die gultigen Vorschriften zur Unfallverhiitung und zum Umweltschutz im Verwenderland und am Arbeitsplatz.
Verwenden Sie item-Produkte nur in technisch einwandfreiem Zustand.

Bei Nichtverwendung von Originalersatzteilen erlischt der Gewéahrleistungsanspruch!

Prifen Sie das Produkt auf offensichtliche Mangel.

Verwenden Sie das Produkt ausschlieBlich im Leistungsbereich, der in den technischen Daten beschrieben ist.

Stellen Sie sicher, dass alle zum Produkt gehérenden Sicherheitseinrichtungen vorhanden, ordnungsgemas installiert und voll
funktionsféhig sind.

Sie dUrfen Sicherheitseinrichtungen nicht in ihrer Position verandern, umgehen oder unwirksam machen.

Der hier dokumentierte elektrisch hohenverstellbare Arbeitstisch entspricht dem Stand der Technik und berticksichtigt die
allgemeinen Grundsatze der Sicherheit zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Betriebsanleitung. Trotzdem besteht die Gefahr
von Personen- und Sachschaden, wenn Sie die grundsatzlichen Sicherheitshinweise und Warnhinweise in dieser Betriebsan-
leitung nicht beachten.

Flir daraus entstehende Schaden tbernehmen wir keine Haftung. Im Interesse der Weiterentwicklung behalten wir uns das
Recht auf technische Anderung vor. Bewahren Sie die Anleitung so auf, dass sie jederzeit fiir alle Benutzer zugdnglich ist. Be-
achten Sie die Ubergeordnete Betriebsanleitung einer Anlage.

Die allgemeinen Gefahrenhinweise beziehen sich auf den gesamten Lebenszyklus des elektrisch hohenverstellbaren Arbeits-
tisches.

1. Beim Transport

Beachten Sie die Transporthinweise auf der Verpackung. Lagern Sie das Produkt bis zur Montage in der Originalverpackung
und schitzen Sie es vor Feuchtigkeit und Beschadigungen. Beachten Sie, dass bewegliche Teile beim Transport festgesetzt
sind und keine Schaden verursachen konnen. Beim Transport konnen schwebende Lasten herunterfallen, wenn Lastaufnah-
memittel zu schwach dimensioniert oder falsch angeschlagen sind, dabei konnen schwere Verletzungen (auch mit Todesfol-
ge) auftreten.

= Nicht unter schwebende Lasten treten

= Anschlagmittel mit ausreichend hoher Traglast verwenden (Produktgewichte siehe Lieferpapiere)

= Anschlagmittel sorgféltig befestigen

= Produkt nur an ausreichend stabilen Stellen anschlagen

= Hohenverstellbaren Arbeitsplatz immer auf ebener Fldche absetzen. Umweltbedingungen beachten.

2. Bei der Montage

Schalten Sie immer den relevanten Anlagenteil antriebslos und spannungsfrei, bevor Sie das Produkt montieren bzw. den
Stecker anschlieBen oder ziehen. Sichern Sie die Anlage gegen Wiedereinschalten. Verlegen Sie die Kabel und Leitungen so,
dass diese nicht beschaddigt werden und niemand dariiber stolpern kann. Vermeiden Sie Ausrutsch-, Stolper- und Sturzstellen.

3. Bei der Inbetriebnahme

Lassen Sie das Produkt vor der Inbetriebnahme einige Stunden akklimatisieren.

Stellen Sie sicher, dass der elektrisch hohenverstellbare Arbeitstisch fest und sicher in seine Arbeitsumgebung eingebunden
ist. Nehmen Sie nur ein vollstandig installiertes Produkt in Betrieb.

4. Wahrend des Betriebs

Erlauben Sie den Zutritt zum unmittelbaren Betriebsbereich des héhenverstellbaren Arbeitstisches nur Personen, die vom
Betreiber autorisiert sind. Dies gilt auch wahrend des Stillstands der Anlage. Bewegliche Teile diirfen nicht unbeabsichtigt

in Gang gesetzt werden. Schalten Sie im Notfall, Fehlerfall oder bei sonstigen UnregelméaBigkeiten den héhenverstellbaren
Arbeitstisch ab und sichern Sie den héhenverstellbaren Arbeitstisch gegen Wiedereinschalten. Verhindern Sie die Méglichkeit
unter schwebende Lasten oder unter die Arbeitsflache des hohenverstellbaren Arbeitstisches zu treten. Der héhenverstellbare
Arbeitstisch ist nicht zum Heben von Personen geeignet.

5. Bei der Reinigung
VerschlieBen Sie alle Offnungen mit geeigneten Schutzeinrichtungen, damit kein Reinigungsmittel ins System eindringen
kann. Verwenden Sie keine aggressive Reinigungssubstanzen. Verwenden Sie zur Reinigung keine Hochdruckreiniger.

6. Bei der Instandhaltung und Instandsetzung

Fiuhren Sie die vorgeschriebenen Wartungsarbeiten in den zeitlichen Intervallen durch, die in der Betriebsanleitung beschrie-
ben sind. Stellen Sie sicher, dass keine Leitungsverbindungen, Anschliisse und Bauteile gelost werden, solange die Anlage
unter Spannung steht. Sichern Sie den héhenverstellbaren Arbeitstisch gegen Wiedereinschalten.

7. Bei der Entsorgung
Entsorgen Sie das Produkt nach den nationalen und internationalen Bestimmungen Ihres Landes.
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BestimmungsméBe Verwendung

Der elektrisch hohenverstellbare Arbeitstisch ist ein Produkt im Sinne der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG (vollstandige
Maschine). Der elektrisch hohenverstellbare Arbeitstisch darf nur den technischen Daten und den Sicherheitsvorgaben dieser
Dokumentation entsprechend eingesetzt werden. Der héheneinstellbare Arbeitsplatz ist ein technisches Arbeitsmittel und
nicht flr die private Verwendung bestimmt.

Wenn wesentliche Verdnderungen am elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisch vorgenommen werden, muss die Konformi-
tat zur Maschinenrichtlinie erneuert werden und die Dokumentation erganzt werden.

Der elektrisch hohenverstellbare Arbeitstisch ist eine Hubeinrichtung zum getrennten ergonomischen Anheben und Absenken
der Arbeitsflache und des Zubehdors.

Die innerbetrieblichen Vorschriften und die Richtlinien des Anwenderlandes missen eingehalten werden. Eigenméchtige
bauliche Verdnderungen am elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisch sind nicht zuldssig. Fir daraus entstehende Schaden
Ubernehmen wir keine Haftung.

Sie dirfen den elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisch nur dann montieren, bedienen und warten, wenn:
= der elektrisch hohenverstellbare Arbeitstisch nur an einem festen, stationdren Betriebsort eingesetzt wird,

= Sie den elektrisch hohenverstellbaren Arbeitstisch verwendungsgerecht und sicherheitsgerecht in seine Umgebung integ-
rieren. Der Betreiber ist fiir einen sachgerechten und sicheren Einbau verantwortlich,

= Sie die Anleitung sorgfaltig gelesen und verstanden haben,

= Sie fachlich ausgebildet sind,

= Sie geistig und gesundheitlich dazu in der Lage sind,

= Sie von Ihrem Unternehmen hierzu autorisiert sind,

= Sie ausschlieBlich das Original-Zubehdr des Herstellers verwenden.

Bei unsicherem und unsachgeméBem Betrieb des elekirisch héhenverstellbaren Arbeitstisches besteht die Gefahr von erheb-
lichen Verletzungen durch Quetsch- und Scherstellen.

Nicht bestimmungsgemaBe Verwendung

Als nicht bestimmungsgeméBe Verwendung gilt, wenn Sie das Produkt anders verwenden als es in der Betriebsanleitung und
der bestimmungsgemaBen Verwendung autorisiert ist. Fr daraus entstehende Schaden Gbernehmen wir keine Haftung.

Der elektrisch héhenverstellbare Arbeitstisch ist nicht zur Personen- und Lastenbeférderung ausgelegt

Qualifikation des Personals

Die Montage, Inbetriebnahme und Bedienung, Demontage, Instandhaltung (inkl. Wartung und Pflege) erfordern grundlegende
mechanische und elektrische Kenntnisse, sowie Kenntnisse der zugehorigen Fachbegriffe. Um die Betriebssicherheit zu ge-
wahrleisten, diirfen diese Tatigkeiten daher nur von einer entsprechenden Fachkraft oder einer unterwiesenen Person unter
Leitung einer Fachkraft durchgefiihrt werden.

Eine Fachkraft ist, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, seiner Kenntnisse und Erfahrungen sowie seiner Kenntnisse
der einschlagigen Bestimmungen die ihm (ibertragenen Arbeiten beurteilen, mogliche Gefahren erkennen und geeignete
SicherheitsmaBnahmen treffen kann. Eine Fachkraft muss die einschlagigen fachspezifischen Regeln einhalten.
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Produktbeschreibung

Arbeitstisch 4 E FIFO
Der item Arbeitstisch 4 E FIFO - die produktive Verbindung aus Arbeitsplatz und FIFO-Regal. Belastbar, kippsicher und indivi-
duell konfigurierbar.

Arbeitstisch 2 E

Zwei Tischsdulen im hinteren Bereich des Tisches, Lagerung der Arbeitsplatte auf stabilen Stahltrdgern. Ein elektrisch hohen-
verstellbarer Arbeitstisch, einfach zu bedienen und inklusive einer Steuerung mit Memory-Funktion. Dies ermdglicht eine
flexible, dem jeweiligen Benutzer individuell angepasste Einstellung der Arbeitshohe.

Arbeitstisch 4 E

Elektrisch hohenverstellbar mit einer Steuerung mit Memory-Funktion. Fiir Arbeitsplétze, die hohe Stabilitdt und Tragkraft
erfordern. Die Arbeitsplatte wird von vier Sdulen getragen.

Die Arbeitsflache fir die Tische ist in vier Material-Qualitaten lieferbar:

Kunststoffbeschichtet, hartlaminiert (HPL), hartlaminiert/ESD ableitfahig oder Buche Multiplex.

Aus unserer breiten Zubehorpalette konnen Sie zahlreiche nitzliche Zubehore mit Ihrem Arbeitstisch kombinieren:

Losungen flir die Medienversorgung, Beleuchtung des Arbeitsplatzes, Schwenkarme, vielfaltiges ESD-Zubehor sowie Befesti-
gungssysteme flr PC und Werkzeuge.

Die elektrisch hohenverstellbaren Grundgestelle der Tischvariante 2 E und 4 E sind erweiterbar mit einem Aufbau und einem
Aufbau mit Ausleger

Der Arbeitstisch 4 E FIFO kann zuséatzlich mit einem Ausleger erweitert werden.

Elektrisch hdhenverstellbare Grundgestelle:

Tisch2 E 5y Tisch 4 E FIFO

680-1100

1100

680 - 1100

680-1100
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Der Aufsatz: Der Ausleger

554

1100

INFO! Die item Tischséulensatze sind die Basis fur maBgeschneiderte, elektrisch héhenverstellbare Arbeitstische. Die
stabilen Hubséulen unterstiitzen eine Vielzahl von Arbeitspositionen mit einem maximalen Verfahrweg von 420 mm.
Der einfache Wechsel zwischen sitzender und stehender Arbeit entlastet den Riicken erheblich.Drei verschiedene
Arbeitshohen konnen gespeichert werden, um die Ergonomie in den Arbeitsalltag einzubringen - egal, ob verschiedene
Nutzer in unterschiedlichen Positionen an einem Tisch arbeiten oder der Benutzer schnell zwischen typischen Arbeit-
spositionen wechseln mochte. Die Nuten der Linie 8 am duBeren Teleskopprofil kdnnen zur Befestigung von Trag- und
Verbindungskonstruktionen genutzt werden. Die Sdulen sind ausschlieBlich flr die gelegentliche Verstellung von
Tischen und Vorrichtungen konzipiert und nicht fiir den Einsatz in Automatisierungsprozessen vorgesehen.

= = — e

Tischsaule 4 E Tischsaule 2 E
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item

Name / Art.Nr. Zeichnung Menge | Hinweis

Steuergerat 2 E ———

Tischsdulen 8 160x60 ZE’: 1 Fr ein System mit 2 Tischsdulen

Steuergerat 4 £ 1

Tischsiulen 8 160x60 =|—|= ’ Fur ein System mit 4 Tischsdulen

11.698.29

N
Tischséule 8 160x60-2
ischséule X 2 0.4

11.687.75
Die Tasten beginnen von links nach
rechts:

Handschalter Tischsau- = Anzeige

len 8 160x60 1 = AUF-Taste

11.688.17 = AB-Taste
= M1, M2, M3 (Positionsspeicher)
= M- Speicher-Taste

Weitere Informationen zum Zubehor erhalten Sie bei Inrem item-Servicepartner.
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Betriebsdaten
Einzelsdule 1000N
Tisch 2 E 2 Saulen 2000 N verteilt
Tisch 4 E /4 E FIFO4 Saulen 4000 N verteilt

Maximale Belastung des Auslegers

200N

zul. Biegemoment im Hubbetrieb 120 Nm
Geschwindigkeit 15 mm/s
Temperaturbereich -5°C his +40°C
Schallemission <60dB (A)
Minimale Montagehohe 2 E 690 mm
Minimale Montagehohe 4E 690 mm
Verfahrbereich 420 mm
Befestigungsgewinde FuBplatte 4 x M8x8

2 xM10x8
Lagertemperatur -10°C bis +70 °C
Relative Luftfeuchtigkeit bis 85 %

INFO! Luftdruck > 84 kPa, entsprechen Aufstellnohe < 1400 m Gber NN
Bei Aufstellhohen > 1400 m sind die Belastungswerte um 15% reduziert.

Durch Auswahl und Aufbau entsprechender Komponenten, geeignet flir den Einsatz in elektrostatisch gefahrdeten Bereichen.
Ricksprache mit Ihrer item-Fachvertretung wird empfohlen.

Bei der Auslegung von Arbeitstischen ist die Momentbelastung M., = 120 Nm des Tisch-
sdulensatzes zu bertcksichtigen.

VORSICHT! Beachten Sie bei hohen Lasten, dass auch die Unterkonstruktion den zu er-
wartenden Momenten und Lasten standhdlt.

Aufstellen des héhenverstellbaren Arbeitstisches — Umgebungsbedingungen

HINWEIS! Der héhenverstellbare Arbeitsplatz ist vorgesehen flr den ortsfesten Einsatz in wettergeschlitzten Bereichen.
= Kein Auftreten von Schimmelwachstum und Schwamm sowie keine Nagetiere oder andere tierische Schadlinge.

= Aufstellung und Betrieb nicht in unmittelbarer Nachbarschaft von industriellen Anlagen mit chemischen Emissionen.
= Aufstellung und Betrieb nicht in der Nahe von Sand- oder Staubquellen.

= Aufstellung und Betrieb nicht in Bereichen, in denen regelmé@Big StoBe mit hohem Energieinhalt auftreten, hervorgerufen z.
B. von Pressen oder Schwermaschinen.

= Bestandig gegen viele im Fertigungsbereich ubliche Medien wie Benetzung mit Wasser, Mineraldl, Fett, und Waschmitteln.
Bei Zweifel an der Widerstandsfahigkeit gegen bestimmte Chemikalien, z. B. bei Priifdl, legierten Olen, aggressiven Wasch-
substanzen, Losungsmitteln oder bei Bremsfliissigkeit empfehlen wir die Riicksprache mit Ihrer Fachvertretung.

= Lé&ngerer Kontakt mit stark sauer oder basisch reagierenden Stoffen muss vermieden werden.
= Bei Betrieb in stark salzhaltiger Luft, Riicksprache mit dem Hersteller halten.

10
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Aufstellen des hohenverstellbaren Arbeitstisches — Ausrichten

A

VORSICHT! Tischkonstruktion:
Tischplatten oder Anbauten missen starr mit dem Antriebssystem verbunden sein. Aus diesem Grund dUrfen die
TischstellfiBe oder die unteren Tischstreben nicht zusétzlich auf dem Boden verschraubt werden oder ander-
weitig starr mit der Umgebung verbunden werden, dies flhrt zu einer tberbestimmten Fihrung und damit zur
Schadigung der Tischséulen. Die Tischséaulen, durch die Tischplatte bereits starr verbunden, brauchen wahrend
des Hubbereiches im unteren Bereich Freiheitsgrade um Spannungen auszugleichen.

Um den montierten, hoheneinstellbaren Arbeitsplatz aufzustellen, benétigen Sie eine Wasserwaage.

Betriebsstérungen durch fehlerhaftes Aufstellen und fehlerhafte Inbetriebnahme sind méglich, der héheneinstellbare Arbeits-
platz kann beschadigt werden und die Lebensdauer kann beeintrachtigt werden.

Den Arbeitstisch auf unebenem Untergrund in Waage setzen. Die Tischflache und die Tischsdulen rechtwinklig zueinander
montieren und die Tischsdulen in Hubrichtung achsparallel ausrichten.

Tischsdulen nicht auf Biegung belasten.
Tischsdulen initialisieren (Reset), bevor sie mechanisch starr verbunden sind.

Die hohenverstellbaren Arbeitstische 2 E, 4 E und 4 E FIFO und sind ab Werk bereits initialisiert und einsatzbereit.

Den Arbeitstisch mit der Hand durch Eindrehen oder Herausdrehen der StellfiiBe unter den Tischséulen in eine waagerechte
Position bringen und mit einer Wasserwaage kontrollieren.

Tisch 2 E Tisch 4 E Tisch 4 E FIFO

L

11
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Elektrischer Anschluss hdhenverstellbarer Tischsaulen

Steuergerdte dienen zur Steuerung und Synchronisation von hohenverstellbaren Tischanlagen mit 2 oder 4 Tischséulen. Jede
Variante verfligt (iber ein eigenes Steuergerat (100 - 240 VAC).

Netzkabel Tischsaule 2

Handschalter

Tischsaule 1

Handschalter
Hubséule 1
Hubséule 2
Hubséule 3
Hubsdule 4

-
i il

Netzkabel

INFO!

= Die Einschaltdauer betrdgt 10%, d.h. die Tischsdulen kdnnen zwei Minuten lang im Dauerbetrieb laufen und schalten dann
18 Minuten lang ab

= Uberpriifen Sie den Sitz aller Steckverbindungen.
= Verwenden Sie flr den Anschluss an das Stromnetz ein Netzkabel.

VORSICHT! Die Steuerung verfligt tber einen Lagesensor und muss waagerecht montiert werden, da sonst ein Fehler aus-
gelost wird.

HINWEIS! Beachten Sie bei der Installation und dem Betrieb der Steuerung die folgenden Punkte:

= Das Steuergerdt und der Handschalter miissen entsprechend den ortlichen Gegebenheiten angebracht und gesichert
werden. Gegebenenfalls ist inre Position zu andern.

= Der Montageort sollte trocken, staubfrei und vor direkter Sonneneinstrahlung geschiitzt sein.

Die Anzahl der verwendeten Tischsaulen muss zur Steuerung passen. Ein Steuergerdt fiir vier Tischsaulen kann zum Beispiel
nicht zur Steuerung eines Arbeitstisches mit nur zwei Saulen verwendet werden.,

= Das Steuergerat kann in einem Temperaturbereich von 0°C bis +45°C betrieben werden.
= Daher sollten Sie das Steuergerédt nicht installieren:

- Uber oder vor Warmequellen (z. B. Heizkdrpern)
-an Orten, die dem direkten Sonnenlicht ausgesetzt sind
-inkleinen, unbelifteten, feuchten Rdumen
-auf oder in der N&he von leicht entziindlichen Materialien
-in der N&he von Hochfrequenzgeraten
(z. B. Sendeanlagen, strahlende Gerate oder dhnliche Einrichtungen).

= Esist ratsam, einen Uberspannungsschutz zu installieren, um sich gegen die Arten von Uberspannungen zu schiitzen, die
bei Gewittern auftreten kdnnen. Ziehen Sie einen Elektroingenieur zu Rate.

12
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item

FN

ACHTUNG!

Offnen Sie niemals das Gehéuse des Steuergerates! Unbefugtes Offnen des Gehduses und unsachgeméBe Reparaturen
konnen zu einer Gefahrdung der Benutzer flihren und haben den Verlust der Garantie zur Folge.

Nur das Personal des Herstellers ist befugt, die elektrischen Anlagen zu 6ffnen oder zu reparieren.

Lassen Sie keine Flussigkeiten in das Innere der Steuerung eindringen, da dies zu einem elektrischen Schlag oder
Kurzschluss fiihren kann. Reinigen Sie das Steuergerdt und den Handschalter nur mit einem trockenen oder leicht feucht-
en Tuch.

Sorgen sie fiir einen korrekten und sicheren Sitz des Steckers vom Netzkabel, der Leitungen zu den S8ulen und des Hand-
schalters in der Steuerung. Bei Bedarf sind entsprechende Zugentlastungen vorzusehen.

Stellen Sie den Betrieb des Gerats sofort ein, wenn es Rauch oder Geruch entwickelt, unerwartet arbeitet, ungewohnliche
Gerdusche macht oder sichtbare Anzeichen einer Beschadigung aufweist. Trennen Sie das System durch Ziehen des
Steckers vom Stromnetz.

Sichern Sie Ladung und Betriebsmittel bei einer etwaigen Schiefstellung, um Schaden an Personen oder Material zu
vermeiden.

Das Steuergerdat darf nur mit Tischséulen verwendet werden.

e

ACHTUNG! Achten Sie darauf, dass Anschlusskabel und elektrische Leitungen nicht geknickt, gezogen oder mechanisch

belastet werden. Insbesondere im FuBbereich der Tischsdulen dlrfen keine Leitungen, Kabel etc. verlegt werden
(Sicherheitsbereich von ca. 100 mm um die TischsdulenfuBe). AuBerdem dirfen am unteren Ende des AuBen-
profils des Tischsdulensatzes keine Anbauteile montiert werden, wenn die Tischsdulen mit dem FuBausleger
verwendet werden. Ein Sicherheitsabstand von mehr als 50 mm zum unteren Ende des Tischsaulen-AuBenprofils
ist einzuhalten.
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Inbetriebnahme

Die Grundfunktion des Steuersystems ist das Verfahren der Tischséulen. Diese Funktionen konnen tber den Handschalter
ausgeflinrt werden. (Handschalter Tischséaule 8 160x60 - 1.1.688.17)

ACHTUNG! Vor dem Wechsel des Handschalters ist die Stromversorgung zu unterbrechen; ggf. ist ein RESET (siehe Kapitel
,Manueller RESET* auf Seite 14) des Systems erforderlich.

Bei der Inbetriebnahme des Tisches:
= Achten Sie beim Betrieb des Antriebs darauf, dass keine Gegenstande (z.B. Mdbel) oder Kérperteile eingeklemmt werden.

= Um Quetschstellen und Kollisionen zu vermeiden, sollte nachhaltig ein Mindestabstand von 80 mm rund um die Tischsau-
len und damit bewegte Teile freigehalten werden.

= Die Belastungswerte durfen nicht Gberschritten werden.

= Die Sicherheitshinweise missen beachtet werden.

= Bei unsachgeméBer Verwendung des Systems kdnnen Gefahren fir Personen und Geréate entstehen.
= Die Produktgarantie gilt nur bei bestimmungsgeméBer Verwendung des Produkts.

= Die Tischsdulen dirfen nicht auf Zug belastet werden.

Die hohenverstellbare Konstruktion kann bei Bertihrung mit Hindernissen beschadigt und ihre Lebensdauer verkirzt werden.
Halten Sie den Verfahrbereich unter der Tischplatte und den Sicherheitsbereich um die TischsaulenfuBe frei.

Tischkonstruktion:
Tischplatten oder Anbauteile missen starr mit dem Antriebssystem verbunden sein. Aus diesem Grund ist es nicht zuldssig,
die StellfiiBe starr mit dem Boden zu verbinden. Die daraus resultierende tberbestimmte Fiihrung beschédigt die Tischsdulen.

Um einen sicheren Betrieb unter den endgiiltigen Einsatzbedingungen zu gewéahrleisten, liegt es in der Verantwortung des
Betreibers, die gesamte Losung auf elektrische und mechanische Sicherheit und ggf. ESD-Sicherheit geméB den Normen am
Bestimmungsort zu prifen und dies in angemessenen Abstanden zu wiederholen.

Initialisieren der Tischsaulen vor Erstinbetriebnahme (RESET)

Wenn die Tischsaulen zum ersten Mal in Betrieb genommen werden, zeigt der Handschalter, m an. Zu diesem Zeitpunkt ist
ein RESET erforderlich.

Um den RESET-Vorgang zu starten, driicken Sie die ,AB’-Taste dauerhaft. Alle Tischs&ulen bewegen sich gleichzeitig in die

unterste mechanische Endposition und anschlieBend nach oben bis die Anzeige m zeigt oder ggf. die selbst programmier-
te untere Endposition (siehe Kapitel ,Einstellen der oberen und unteren Hubbegrenzung“ auf Seite 16). Jetzt kann der
Tischsdulensatz in Betrieb genommen werden.

Manueller RESET

= Wéhrend des Betriebes des Arbeitstisches soll ein manueller RESET durchgefiihrt werden.
(Z.B. nach Austausch einer Tischsdule oder Steuerung).

Fahren Sie die Hubséulen in die unterste Position. Anzeige: m Dann tiEEen Sie die Taste “M” und unmittelbar danach

halten Sie die Taste ,AB” gedriickt bis die Steuerung den Resetmodus: anzeigt. AnschlieBend gehen Sie vor wie im
Kapitel oben “Initialisieren der Tischsaulen bei Erstinbetriebnahme (RESET)”

HINWEIS! Die unterste Position wird im Auslieferungszustand mit m auf dem Display des Handschalters angezeigt. (ﬂ
ist ein Zwischenstopp, der tberfahren werden muss).
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ACHTUNG! Wahrend der Initialisierung (RESET) fahren alle angeschlossenen und betriebsbereiten Sdulen bis zum mecha-
nischen Anschlag ein.

ACHTUNG! Wahrend der Initialisierung (RESET) darf die Bewegung der Tischsdulen nicht durch mechanische Verbindungen
oder Hindernisse eingeschrankt werden.

Betrieb

Display AUF AB M1 M2 M3 M(Speichertaste)

Manuelle Einstellung der Héhe der Tischséule
Verwenden Sie die Taste ,AB”-, um nach unten zu fahren und die Taste ,AUF”, um nach oben zu fahren.

Das Display zeigt zur Orientierung die Arbeitshéhe in Millimetern an. Der genaue Wert héngt von der Dicke der Tischplatte, der
Hoheneinstellung der StellfliBe und ggf. der Gesamtkonfiguration.

Die Tischsaulen fahren mit normaler Geschwindigkeit auf und ab, solange die entsprechende Taste gedriickt gehalten wird.
Die Tischsaulen werden automatisch gestoppt, bevor sie die mechanische Endposition erreichen.

Sicherheitsbereich

heitsbereich bezeichnet. Wenn Tischsédulen diesen Punkt erreichen, bleiben sie stehen. Dieser Punkt liegt ca. 4 cm
vor der Endlage.
Wird die Taste ,AB” erneut gedriickt, fahren sie weiter nach unten, allerdings mit reduzierter Geschwindigkeit.

@ HINWEIS! Ein bestimmter Abschnitt der Tischséule (einige Zentimeter vor der unteren mechanischen Endlage) wird als Sicher-

Softstart /Softstopp

Nach dem Anfahren bzw. vor dem Anhalten fahren die Antriebe kurzzeitig mit reduzierter Geschwindigkeit, um einen
schonenden, ruckfreien Betrieb zu gewahrleisten.
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Bewegungssperre

Wenn die Bewegungssperre aktiviert ist, konnen die Tischs&ulen nicht bewegt werden, wodurch eine unkontrollierte Bewe-
gung der Konstruktion verhindert wird.

Aktivierung

Driicken Sie die Taste ,M” und die Taste ,AB” gleichzeitig 8 Sekunden lang. Auf dem Display des Handschalters wird m
angezeigt. Jetzt funktionieren die Tasten des Handschalters nicht mehr.

Deaktivierung

Driicken Sie die Taste ,M” und die Taste ,AB” gleichzeitig flir 8 Sekunden. Der Tischsdulensatz ist wieder betriebsbereit und
der Handschalter zeigt die aktuelle Hohe an.

Memory-Funktion

Zusétzliche Memory-Funktion fiir das Speichern von Hoheneinstellungen und zum Anfahren dieser Hohen.

Der Handschalter kann die aktuelle Position speichern, so dass Sie mit den Tasten ,M1”, ,M2” oder ,M3" direkt die Speicher-
position anfahren konnen. Mit den drei Zifferntasten des Handschalters konnen drei verschiedene Speicherpositionen
gespeichert werden.

Héhe speichern:
1. Manuelles Einstellen der Tischhohe
2. Speichern einer Hoheneinstellung (Memory), driicken Sie zuerst die ,M™-Taste, auf dem Display wird E angezeigt.
3. Innerhalb von 5 Sekunden eine der drei Tasten - ,M1”, ,M2” oder ,M3” - dricken, um die aktuell eingestellte Hohenpo-
sition zu speichern, zuvor gespeicherte Positionen werden (iberschrieben.

Gespeicherte Hohe anfahren:
Nach der Einstellung der Speicherposition kénnen diese direkt durch Gedrtickthalten der jeweiligen Tasten ,M1”, ,M2” oder
,M3” angefahren werden.

Einstellen der oberen und unteren Hubbegrenzung

Der Verfahrweg kann elektronisch begrenzt werden, um eine Kollision mit eventuellen Hindernissen im Verfahrbereich zu
verhindern. Zur Referenzierung, auch ggf. im spéteren Betrieb notwendig, muss die untere Endlage erreichbar bleiben.

Definieren einer oberen Hubbegrenzung

Driicken Sie die ,AB"- oder ,AUF"-Taste, um die Tischséulen bis zur gewinschten oberen Verfahrgrenze zu bewegen.

Sobald sich die Saulen in der richtigen Position befinden, driicken Sie die ,M"-Taste des Handschalters, auf dem Display
erscheint E lassen Sie die Taste los. Driicken Sie die Taste ,AUF”, das Display blinkt einmal, lassen Sie die Taste ,AUF” los
und drticken Sie dann erneut die Taste ,M” fur 2 Sekunden, auf dem Display wird angezeigt und die obere Grenze ist
erfolgreich akiviert.

Definieren einer unteren Hubbegrenzung

Driicken Sie die ,AB”- oder ,AUF"-Taste, um die Tischsdulen auf die gewiinschte untere Verfahrgrenze zu fahren.

Sobald sich die Sdulen in der richtigen Position befinden, driicken Sie die Taste ,M” des Handschalters, auf dem Display
erscheint E lassen Sie die Taste los. Driicken Sie die ,AB’-Taste, das Display blinkt einmal, lassen Sie die ,AB"-Taste l0s.

Halten Sie dann die Taste ,M” erneut fiir 2 Sekunden gedriickt, auf dem Display wird m angezeigt und die untere Grenze
ist erfolgreich aktiviert.

ACHTUNG! Kollisionen mit Hindernissen im Fahrbereich kdnnen zu schweren Schaden und Verletzungen fiihren. Es liegt in
der Verantwortung des Bedieners, sicherzustellen, dass der Fahrbereich frei von Hindernissen ist.
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Einstellung der oberen und unteren Grenzwerte [schen

Driicken Sie die Taste ,M” des Handschalters, auf dem Display erscheint E lassen Sie die Taste los. Halten Sie dann die

Taste ,M” erneut 2 Sekunden lang gedrtckt, auf dem Display wird E angezeigt, die obere und untere Grenze wird aufgeho-
ben.

Umschalten zwischen cm / inch

Wechseln Sie zundchst in den RESET-Modus (siehe oben: Kapitel ,Manueller RESET" auf Seite 14), die Digitalanzeige
zeigt m an, halten Sie nun die Taste ,M2” 5 Sekunden lang gedriickt, um zwischen Zoll und Zentimeter umzuschalten.

= Wenn die Digitalanzeige m anzeigt, wird der Hohenwert nach dem Zurticksetzen in Zentimetern angezeigt.
= Wenn die Digitalanzeige m anzeigt, wird der Hohenwert nach dem Zurticksetzen in Zoll angezeigt.

Antikollision und zugehdérige Einstellungen

HINWEIS! Zur Erhohung der Sicherheit wird bei einer Kollision wahrend der Fahrt die Bewegung abrupt gestoppt und kurz in
die Gegenrichtung verfahren. Nach Beseitigung der Blockade kann der Betrieb fortgesetzt werden.

Einstellen der Empfindlichkeit des Kollisionsschutzes

Starten Sie den RESET-Modus (siehe Kapitel ,Manueller RESET" auf Seite 14), driicken Sie nun im RESET-Modus die
JAUF”-Taste flir 5 Sekunden, um die Empfindlichkeit des Kollisionsschutzes zu andern.
Um die Empfindlichkeit zu dndern, driicken Sie erneut die ,AUF"-Taste und die Anzeige wechselt zwischen:

Anzeige Display Empfindlichkeit (Lastzunahme wahrend der Fahrt)
[10.5) hoch (5 kg - 15 kg)

0.5 | mittel (10 kg - 25 kg)

10,7 gering (15 kg - 35 kg)

Aktivieren und Deaktivieren der Anti-Kollisionsfunktion

Driicken Sie im normalen Betriebsmodus die Kombination der Tasten ,M” und ,AUF” 5 Sekunden lang. Dadurch wird die
Antikollisionsfunktion ein- oder ausgeschaltet.

Wenn auf dem Display m angezeigt wird, ist die Antikollisionsfunktion deaktiviert.

Erscheint auf dem Display die Anzeige m ist die Antikollisionsfunktion aktiviert.

HINWEIS! Ein weiteres Sicherheitsfeature ist der Neigungssensor, der bei einer kritischen Schiefstellung der Konstruktion die
Fahrt stoppt. Fir die beste Prazision ist dafir die Steuerung waagerecht (mit geringerer Genauigkeit auch senk-
recht) auszurichten.

Nach Beseitigung der Neigung kann der Betrieb fortgesetzt werden.
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Anzeigenhohe erstellen

Driicken Sie im RESET-Modus (siehe oben Kapitel ,Manueller RESET" auf Seite 14) die Taste ,M” des Handschalters 5
Sekunden lang, auf dem Display blinkt die Hohenanzeige und kann mit den ,AUF"- und ,,AB”-Tasten auf das gewinschte Mali
(untere Ausgangshohe) eingestellt werden.

Nachdem die neue Hohe eingestellt wurde, driicken Sie 5 Sekunden lang keine Tasten; das Display kehrt zu m zuriick.
Halten Sie anschlieBend die ,AB’-Taste solange gedriickt, bis die Saule nicht mehr verfahrt und die zuvor eingestellte Hohe
anzeigt.

Sicherheitsmeldungen und MaBnahmen

HINWEIS! Display ohne Anzeige wird verursacht durch:
= Fehlerhaftes Anschlusskabel

= PCB-Schutz des Schaltkastens

= Beschédigung des Displays

HINWEIS! Wenn das Steuergeréat eine Storung aufweist und das Display m E anzeigt, bleibt die Fehleranzeige auch
nach dem erneuten Einschalten erhalten und der Tischsdulensatz bleibt auBer Betrieb. Sie kdnnen
nur in den Reset-Status gelangen, indem Sie die ,AB”™-Taste 5 Sekunden lang gedr(ckt halten.

HINWEIS! Wenn die Handbedienung eine Meldung anzeigt, die unten nicht aufgefiihrt ist, wenden Sie sich an Ihren item-Servi-
cepartner.

ACHTUNG! Vergewissern Sie sich, dass alle Hindernisse entfernt wurden, und beobachten Sie die Bewegung genau. Bei uner-
wartetem Verhalten, (z.B. auffallige Gerdusche, Neigung der Konstruktion, Rauch- oder Geruchsbildung) stoppen
Sie sofort den Betrieb und sichern Sie die Konstruktion gegen Wiederinbetriebnahme und Annaherung in den
Gefahrenbereich. Wenden Sie sich an Ihren item-Servicepartner.

HINWEIS! Die Tischsaulensatze sind mit Sicherheitsfunktionen ausgestattet, die bei UnregelmaBigkeiten den Betrieb stoppen
und eine spezifische Meldung auf dem Handschalter anzeigen. Nachfolgend sind entsprechende MaBnahmen zur
Wiederherstellung der Funktion aufgefthrt. Handeln Sie bei der Durchflinrung immer mit groBtem Fokus auf die
Sicherheit! Im Zweifelsfall wenden Sie sich an Ihren item-Servicepartner.

Anzeige: m

Die Einschaltdauer (Einschaltdauerbegrenzung) der Steuerung ist flir eine maximale Betriebszeit von zwei Minuten und eine
anschlieBende Pause von 20 Minuten ausgelegt (10% Einschaltdauer). Das bedeutet, dass die Fehlermeldung nach einer
Wartezeit von 20 Minuten erlischt und die Steuerung wieder in Betrieb genommen werden kann.

Anzeige: mm (Uperlastung der Tischséule 1-4):
= Uberpriifen Sie, ob eine Storung der mechanischen Konstruktion oder stark ungleichmaBige Gewichtsverteilung vorliegt,
die das Verfahren der jeweiligen Tischsdule behindert (ggf. Ursache beseitigen).

= Andernfalls driicken Sie die ,AB"-Taste 5 Sekunden, um in den RESET-Zustand zu gelangen (Anzeige m ). Lassen Sie
die ,AB"-Taste los und drticken Sie sie erneut, um zu prtfen, ob die S&ulen synchron verfahren.
Wenn die Tischsdulen synchron verfahren, halten Sie die Taste gedrUckt, bis die S&ulen nicht mehr verfahren und die Hohe
auf dem Display angezeigt wird.

= Wenn sich die Konstruktion neigt, stoppen Sie sofort den Betrieb. Sichern Sie die Konstruktion gegen Wiederinbetrieb-
nahme und Annéherung in den Gefahrenbereichs. Wenden Sie sich an Ihren item-Servicepartner.
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Anzeige: m (Fahrtiiberwachung/Synchronisierung):

= Uberpriifen Sie, ob die Motorkabel (und ggf. die Synchro-Leitung zwischen den Steuerungen) sowie die Steckverbindun-
gen. Sorgen Sie fur den korrekten Sitz der Verbindungen und ersetzen Sie ggf. defekte Teile. Beheben Sie stark un-
gleichmé&Bige Lastverteilungen.

= Halten Sie die ,AB-Taste etwa 5 Sekunden gedriickt, um in den RESET- Zustand zu gelangen (Anzeige M). Driicken Sie
die ,AB"Taste erneut zur Uberpriifung der Synchronizitit der Saulen. Wenn die Saulen synchron verfahren, halten Sie die
Taste so lange gedriickt, bis die Saulen nicht mehr verfahren und die Hohe auf dem Display angezeigt wird. Das System ist
wieder einsatzbereit.

= Wenn sich die Konstruktion neigt, stoppen Sie sofort den Betrieb. Sichern Sie die Konstruktion gegen Wiederinbetrieb-
nahme und Annédherung in den Gefahrenbereichs. Wenden Sie sich an Ihren item-Servicepartner.

Anzeigen: mm (Kommunikationsfehler):

item

Anzeige

MaBnahmen

Motorkabel von
Saule 1und 2 an
der Steuerung
tauschen.

5 Sek. ,AB"-Taste
gedrickt halten

-

> Erneut ,AB"-Taste.

Anzeige: m

Steuerung ersetzen

Anzeige: m

Tischsaule 1 ersetzen

Motorkabel von
Sdule 1und 2 an
der Steuerung
tauschen.

5 Sek. ,AB"-Taste
gedrickt halten

~EEd

-> Erneut ,AB"-Taste.

Anzeige: m

Steuerung ersetzen

Anzeige: m

Tischsaule 2 ersetzen

Motorkabel von
Saule 3und 4 an
der Steuerung
tauschen.

5 Sek. ,AB"-Taste
gedrickt halten

-

> Erneut ,AB"-Taste.

Anzeige: m

Steuerung ersetzen

Anzeige: m

Tischsaule 3 ersetzen

Motorkabel von
Sdule 3und 4 an
der Steuerung
tauschen.

5 Sek. ,AB"-Taste
gedrickt halten

~EEd

-> Erneut ,AB"-Taste.

Anzeige: m

Steuerung ersetzen

Anzeige: m

Tischsaule 4 ersetzen
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Instandhaltung und Reinigung

CA

Das Tischséulensystem ist beim normalen Betrieb, bzw. bei Einhaltung des bestimmungsgemaien Verwendungszwecks,
wahrend der gesamten Lebenszeit wartungsfrei. Ein Service ist daher nicht erforderlich.

= Im Abschnitt Fehlermeldungen finden Sie Warn-/Fehlermeldungen und Losungen.

Demontage und Austausch

A\

WARNUNG! Die Bertihrung stromfiihrender Teile kann zu einem elektrischen Schlag filhren, der schwere Verletzungen oder
den Tod zur Folge haben kann.

= Schalten Sie vor der Durchflihrung von Arbeiten an der Konstruktion die Stromzufuhr ab.
= Sichern Sie die Stromversorgung durch geeignete MaBnahmen gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten.
= Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.

Entsorgung

Die verwendeten Materialien sind umweltfreundlich.
Sie konnen recycelt oder wiederverwendet werden (nach erforderlicher Aufarbeitung und Austausch von Teilen). Die Ver-
wendung geeigneter Materialien und die einfache Demontage gewdahrleisten, dass das Produkt recycelt werden kann.

oz fffe2

Die unsachgemdaBe Entsorgung von hohenverstellbaren Tischsaulen kann die Umwelt belasten. Sie sollten sie daher geman
denin Ihrem Land geltenden Vorschriften entsorgen.

Produktentwicklung und Dokumentation

Der hohe Innovationsgrad der Produkte der item Industrietechnik GmbH wird durch eine standige Weiterentwicklung
gewahrleistet.

Daraus konnen sich eventuelle Abweichungen zwischen dieser Anleitung und dem von lhnen erworbenen Produkt ergeben.
Auch Irrtimer kann die item Industrietechnik GmbH nicht ausschlieBen. Wir bitten Sie deshalb um Verstandnis, dass aus den
Angaben, Abbildungen und Beschreibungen keine Anspriiche hergeleitet werden konnen.

Die aktuelle Ausgabe der Betriebsanleitung finden Sie unter www.item24.com

20



http://www.item24.com

item

item Industrietechnik GmbH
FriedenstraBe 107-109
42699 Solingen

Deutschland
+49212 65800

info@item24.com
item24.com

07/2025

Made in Germany

item Industrietechnik GmbH

0.4119.28



	Symbole, Sicherheit
	Allgemeiner Gefahrenhinweis
	Bestimmungsmäße Verwendung
	Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	Qualifikation des Personals
	Produktbeschreibung
	Betriebsdaten
	Aufstellen des höhenverstellbaren Arbeitstisches – Umgebungsbedingungen
	Aufstellen des höhenverstellbaren Arbeitstisches – Ausrichten
	Elektrischer Anschluss höhenverstellbarer Tischsäulen
	Inbetriebnahme
	Initialisieren der Tischsäulen vor Erstinbetriebnahme (RESET)
	Manueller RESET
	Betrieb
	Manuelle Einstellung der Höhe der Tischsäule

	Sicherheitsbereich
	Softstart /Softstopp
	Bewegungssperre
	Aktivierung 
	Deaktivierung 

	Memory-Funktion
	Einstellen der oberen und unteren Hubbegrenzung
	Definieren einer oberen Hubbegrenzung 
	Definieren einer unteren Hubbegrenzung
	Einstellung der oberen und unteren Grenzwerte löschen

	Umschalten zwischen cm / inch
	Antikollision und zugehörige Einstellungen
	
Einstellen der Empfindlichkeit des Kollisionsschutzes 
	
Aktivieren und Deaktivieren der Anti-Kollisionsfunktion 

	Anzeigenhöhe erstellen
	Sicherheitsmeldungen und Maßnahmen
	Instandhaltung und Reinigung
	Demontage und Austausch
	Entsorgung
	Produktentwicklung und Dokumentation

